[image: image1.jpg]IHINTRIA




FEDERATION AUTRICHIENNE DES ECHECS . AUSTRIAN CHESS FEDERATION

ÖSTERREICHISCHER SCHACHBUND

Landesverband Steiermark

Walter Kastner, Pressereferent

Steyrergasse 137, 8010 Graz

Mobil.: 0664 840-480-4

Mail: presse@chess.at

ÖSTERREICHISCHER SCHACHBUND 
LANDESVERBAND STEIERMARK

Presseaussendung 
05.10.2009

Landesliga
Krieglach und Feldbach/Kirchberg strahlen nach der 2. Runde von der Tabellenspitze der steirischen Schach Landesliga. Beide Teams kommen zu ihrem zweiten Sieg und teilen so die Führung.
Wie erwartet verläuft die steirische Landesliga vom Start weg spannend. Die Umstellung von Brettpunkten auf Teampunkte als Erstwertung trägt ihr Scherflein dazu bei. Der höchste Sieg der Runde gelingt Austria Graz gegen ersatzgeschwächte Leobner. Den Montanstädtern gelingen lediglich drei Remisen von Kreisl, Sachsenhofer und Rauchlahner. Die Grazer gewinnen mit Wegerer, Zechner, Ebner, Fahrner und Bortolas gleich fünf Partien fahren ein 6,5:1,5 Gesamtergebnis bei.
Zu einem klaren 6:2 Sieg kommt Styria Graz bei den Schachfreunden. Styria ist einer der Titelfavoriten und Runde 1 gegen Krieglach gestrauchelt. Angeführt von Branko Rogulj und Eva Moser holt das Team diesmal sicher die zwei Punkte. Die Schachfreunde dürfen einigen vergebenen Möglichkeiten nachtrauern, sogar ein Punktegewinn wäre vom Spielverlauf her möglich gewesen. Es war wie im Fußball, Tore, die man nicht schießt, bekommt man.

Als einzige Teams den zweiten Sieg feiern in dieser Runde Maschinenhof Krieglach und SPK Feldbach/Kirchberg. Krieglach gewinnt gegen Hartberg zu Hause glatt mit 5,5:2,5. Gerald Hinterberger, Gerald Almer, Peter Valent und Michael Hainzl punkten voll für die Obersteirer. Hartberg kann sich nur mit einem Sieg seines Talents Lukas Handler freuen, der am zweiten Brett als U16 Spieler bereits gute Figur machen kann. Feldbach/Kirchberg gewinnt gegen Pinnggau/Friedberg auswärts mit 4,5:3,5. Den hart erkämpften Sieg ermöglichen Erwin Nuster, Alois Gutmann und Sandra Wilfling. Die beiden Verlierer stehen nun schon etwas unter Druck, haben sie doch ebenso wie Fürstenfeld noch keinen zählbaren Erfolg einfahren können.
Niederlage Nummer 2 setzt es für Fürstenfeld zu Hause gegen Trofaiach/Niklasdorf. Die Obersteirer zeigen sich von der Auftaktniederlage gegen die Schachfreunde gut erholt und fahren dank Siegen von Blazimir Kovacevic, Werner Kormann und Armin Shan einen 5:3 Sieg ein. Fürstenfeld ist nun gefordert in den nächsten Runden sein hohes Potenzial zu zeigen. Nachbar Gleisdorf holt gegen Liezen/Admont zum zweiten Mal eine Punkteteilung. An den Spitzenbrettern halten die Obersteirer gut dagegen, hinten Siegen Alexander Schriebl und Walter Ebner für Gleisdorf, Dieter Wallner und Margot Landl für Liezen. Die Obersteirer zeigen damit an, dass sie mit dem Abstiegskampf heuer nichts zu tun haben wollen.

In zwei Wochen folgt die dritte Runde, danach werden einige Teams ihre Saisonziele vielleicht neu überdenken müssen.
	2. Runde am 03.10.2009 um 15.00

	Nr.
	Team
	Team
	Erg.
	:
	Erg.

	1
	  Pinggau/Friedberg
	  SPK Feldbach/Kirchberg
	3½
	:
	4½

	2
	  RbEJ Gleisdorf
	  Liezen/Admont
	4
	:
	4

	3
	  Leoben
	  ESV Austria Graz
	1½
	:
	6½

	4
	  Maschinenhof Krieglach
	  TSV Hartberg
	5½
	:
	2½

	5
	  Schachfreunde
	  UNION Styria Kl. Ztg.
	2
	:
	6

	6
	  SPK Fürstenfeld
	  SPG Raika Trofaifach/Niklasdorf
	3
	:
	5


Tabelle nach der 2. Runde:

	Rg.
	Team
	Anz
	  + 
	  = 
	  - 
	 Wtg1 
	 Wtg2 

	1
	Maschinenhof Krieglach
	2
	2
	0
	0
	4
	10,0

	2
	SPK Feldbach/Kirchberg
	2
	2
	0
	0
	4
	10,0

	3
	ESV Austria Graz
	2
	1
	1
	0
	3
	10,5

	4
	Liezen/Admont
	2
	1
	1
	0
	3
	9,0

	5
	UNION Styria Kl. Ztg.
	2
	1
	0
	1
	2
	9,5

	6
	RbEJ Gleisdorf
	2
	0
	2
	0
	2
	8,0

	7
	Schachfreunde
	2
	1
	0
	1
	2
	7,5

	8
	SPG Raika Trofaifach/Niklasdorf
	2
	1
	0
	1
	2
	7,5

	9
	Leoben
	2
	1
	0
	1
	2
	7,0

	10
	Pinggau/Friedberg
	2
	0
	0
	2
	0
	6,5

	11
	SPK Fürstenfeld
	2
	0
	0
	2
	0
	5,5

	12
	TSV Hartberg
	2
	0
	0
	2
	0
	5,0


Termine

18.10.2009, Österreichische Staatsmeisterschaft im Schnellschach
Bad Vöslau - Kulturzentrum, 9 Runden Schweizer System, Beginn: 11.00 Uhr, Nennschluss: 10:30. Anmeldung/Infos siehe: www.chess.at 

25.10.2009, Schwammerlturm-Blitzturnier 

Leoben - Gösserbräu, 13 Runden Schweizer System, Beginn: 14.00 Uhr, Nennschluss: 13.00.

Ausschreibungen und weitere Termine siehe www.chess.at/styria ...
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